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Auf dem Maienweg sind Fahrbahn, Geh- und Radwege ziemlich kaputt. Auf Initiative von Rot-

GRÜN beschloss der Verkehrsausschuss daher bereits im Dezember 2015, dass er grundlegend 

instandgesetzt werden soll. Nun werden am 4. Oktober 2017 endlich die Bauarbeiten im Ab-

schnitt zwischen Ratsmühlendamm und Am Hasenberge beginnen.  

Thorsten Schmidt, verkehrspolitischer Sprecher der GRÜNEN Fraktion Hamburg-Nord: „Die Bür-

gerinnen und Bürger dürfen sich auf barrierefreie, befestigte Fußwege auf beiden Straßenseiten 

freuen. Auf der Westseite wird der Gehweg dabei um die Flächen des bisherigen Radweges verbrei-

tert. Das macht ihn deutlich komfortabler – besonders für Rollstuhlfahrer oder Menschen mit Kinder-

wagen. Für sehbehinderte Menschen wird es an den Kreuzungen Leitplatten geben. 

Radlerinnen erhalten Radfahrstreifen auf der Fahrbahn. Diese werden nicht nur erheblich breiter sein 

als die alten, kaum benutzbaren Radwege, sondern sorgen auch dafür, dass man immer gut im Sicht-

feld des Autoverkehrs fährt. Das beugt besonders an Kreuzungen Unfällen vor. 

Doch auch die Autofahrer dürfen sich auf die Sanierung freuen: Die Fahrbahn wird vollständig neu 

gemacht, die alte Schlaglochpiste wird damit der Vergangenheit angehören. Auch die Parkplätze wer-

den erneuert." 

Vom Antrag Ende 2015 bis zum Beginn der Umsetzung nächste Woche war es ein weiter Weg, 

auf dem Rot-GRÜN einige Steine aus dem Weg räumen musste. Mit viel Liebe zum Detail gelang 

es Rot-GRÜN, bei der Planung eine gute Lösung auf den Weg zu bringen. Durch den Einsatz der 

Koalition konnte erreicht werden, dass der Senat zusätzliche Mittel auch für die Sanierung des 

Maienwegs zur Verfügung stellt. 

Der Abschluss der Baumaßnahmen wird für den 22. Dezember erwartet. 

 

 

Anlage 

• Foto: Schmale Radwege am Maienweg 

(Reiffert/GRÜNE Fraktion  Nord)  

• Foto Thorsten Schmidt (Daniela Möllenhoff) online: 

gruenlink.de/xku  
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